
Eine Leistung des öffentlichen Gesundheitswesens, bei der den gesunden Mitgliedern
einer in Bezug auf eine Erkrankung oder deren Komplikationen gefährdeten Population
entweder Fragen gestellt werden oder ein Test angeboten wird, um so diejenigen zu
identifizieren, für die ein hinlänglich hohes Risiko dafür besteht, dass sich weitere
Diagnosetests oder Behandlungen rechtfertigen lassen.


